
01Kurzfassung

europäischer Elektro-Bestseller umfassend aktualisiert
Renault ZOE: neue Optik und leistungsstärkere Technik
[bookmark: OLE_LINK3][bookmark: OLE_LINK4]Rundum-Auffrischung für den Renault ZOE[footnoteRef:1]: Die jüngste Evolutionsstufe des Elektro-Bestsellers präsentiert sich mit bis zu 395 Kilometer Reichweite im WLTP-Testzyklus attraktiver denn je. Erstmals ermöglicht der ZOE außerdem das Schnellladen mit Gleichstrom und setzt damit erneut Maßstäbe für erschwingliche und alltagstaugliche Elektromobilität. Hinzu kommen ein leistungsstärkerer Elektromotor, neue Fahrerassistenzsysteme und ein markanteres Design. Der neue ZOE kommt im November 2019 zum Preis ab 22.190 Euro zu den Händlern. [1:  Renault ZOE Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,4–20,0; CO2-Emissionen kombiniert 0 g/km*; Effizienzklasse A+*. Erfüllt heute bereits die zukünftigen Standards der Energieeffizienzklasse A+++*.
* Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch, den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen und dem Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der bei allen Renault Partnern unentgeltlich erhältlich ist.] 

[bookmark: _GoBack]Mit den umfangreichen Modellpflegemaßnahmen sorgt Renault dafür, dass Europas meistverkauftes Elektroauto der vergangenen sechs Jahre in seinem Segment weiter vorweg fährt. Die Basis für den Reichweitenanstieg auf 395 Kilometer bildet die neue Z.E. 50 Lithium-Ionen-Batterie mit 52 kWh Kapazität. Der Stromspeicher lässt sich ebenso wie die weiterhin verfügbare Z.E. 40 Batterie mit 41 kWh künftig optional auch an Gleichstrom-Stationen mit einer Ladeleistung von bis zu 50 kW „betanken“.
Für noch mehr Fahrspaß sorgt der neue Elektromotor R135. Das komplett in Eigenregie entwickelte Aggregat mobilisiert 100 kW/135 PS Leistung und ein maximales Drehmoment von 245 Nm. Parallel dazu bleibt der Motor R110 mit 80 kW/108 PS im Programm. 
Im Zuge der Aktualisierung führt Renault auch ein neues Fahrprogramm für den ZOE ein. Der so genannte B-Modus ermöglicht das Ein-Pedal-Fahren. Statt die Bremse zu betätigen, genügt dabei in den meisten Fällen die energieeffiziente Rekuperationsverzögerung. 
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Highlights – Antrieb und Batterie
Flexibel wie nie
Neue Batterie, neues Ladesystem, neuer Elektromotor: Renault stattet den ZOE im Zuge der umfassenden Aktualisierung wahlweise mit einem komplett neuen Antriebsstrang aus. Durch größere Reichweite und bessere Fahrleistungen bietet der Fünftürer nochmals größere Flexibilität und vielseitigeren Alltagsnutzen. 
Die neue Z.E. 50 Batterie mit einer Kapazität von 52 kWh erlaubt in Kombination mit dem R110 Motor eine Reichweite im praxisnahen WLTP-Testzyklus von bis zu 395 Kilometern. Im Vergleich zum bisherigen Spitzenakku Z.E. 40 mit 41 kWh, der weiterhin verfügbar ist, bedeutet dies eine Steigerung des Aktionsradius um 32 Prozent. Die WLTP-Reichweite mit Z.E. 40 Batterie beträgt unabhängig vom Motor 317 Kilometer[footnoteRef:2].  [2:  Vorbehaltlich finaler Homologation.] 

Bei beiden Stromspeichern handelt es sich um aktiv luftgekühlte Lithium-Ionen-Batterien, die innerhalb des Radstandes aufprallsicher unter dem Fahrzeugboden integriert sind. Sie bestehen aus jeweils zwölf Modulen, die 16 Elementarzellen enthalten, und lassen sich im gleichen Gehäuse unterbringen, so dass keine Änderungen im Package vonnöten sind. 
Neu: Schnellladung mit Gleichstrom
Weiteres Novum, das die Flexibilität des ZOE maßgeblich steigert: Beide Batterietypen lassen sich künftig auch an Gleichstrom-Stationen mit einer Ladeleistung von bis zu 50 kW mit Energie versorgen. Hierfür ist der ZOE optional mit einem Combined Charging System (CCS) ausgestattet, das zusätzlich zum Typ-2-Ladeanschluss für Wechselstrom über zwei Pins für den Gleichstrom verfügt. Der Zugang zum Stromanschluss befindet sich hinter dem Renault Rhombus an der Fahrzeugfront und lässt sich per Knopfdruck am Instrumententräger oder an der Chipkarte des serienmäßigen Handsfree-Keycard-Systems öffnen.
Die innovative Technologie ermöglicht die Energieversorgung mit einer noch breiteren Spanne von Ladeleistungen und Stromstärken: mit Wechselstrom und einer Ladeleistung bis 22 kW an der heimischen Wallbox, am Arbeitsplatz und an der Mehrzahl der öffentlichen Ladestationen sowie mit Gleichstrom bis 50 kW an Ladepunkten, wie sie in zunehmender Zahl entlang von Autobahnen und Fernstraßen zu finden sind. Auf diese Weise lässt sich die Batterie in nur 30 Minuten mit der Energie für 150 Kilometer Fahrstrecke versorgen. Für das Aufladen des Z.E. 50 Akkus auf 80 Prozent seiner Kapazität an der 50-kW-Schnellladestation werden 70 Minuten benötigt. Bei der Z.E. 40 Batterie vergehen hierfür nur 50 Minuten.


CHAMELEON CHARGER für hohe Ladeflexibilität mit Wechselstrom
Für das Laden mit Wechselstrom verfügt die neue ZOE Generation weiterhin über das patentierte Batterieladesystem CHAMELEON CHARGER, das optimale Flexibilität und Reichweite im Alltag garantiert und das Laden des ZOE an beinahe 90 Prozent der europäischen Stationen ermöglicht. Die innovative Technologie ermöglicht die Energieversorgung des ZOE Akkus mit einer breiten Spanne von Ladeleistungen und Stromstärken (Angaben für Z.E. 50 Batterie): 
per beschleunigter Ladung an einer Drehstrom-Station (AC) mit einer Ladeleistung von 22 kW (400 Volt / 32 Ampere / 3-phasig) auf die komplette Ladekapazität in 3:40 Stunden (Z.E. 40 Batterie: 2:40 h)
per beschleunigter Ladung an einer Drehstrom-Station (AC) mit einer Ladeleistung von 11 kW (400 Volt / 16 Ampere / 3-phasig) auf die komplette Ladekapazität in 6:35 Stunden (Z.E. 40 Batterie: 5:20 h)
per Standardladung mit einer Wechselstrom-Ladeleistung von 3,7 kW (230 Volt / 16 Ampere / 1-phasig) in 16:10 Stunden auf die komplette Ladekapazität (Z.E. 40 Batterie: 12:40 h)
per Schuko-Ladung und optionalem Schuko-Ladekabel an der haushaltsüblichen Schuko-Steckdose mit einer Wechselstrom-Ladeleistung von 2,3 kW (230 Volt / 10 Ampere / 1-phasig) in 34:30 Stunden auf die komplette Ladekapazität (Z.E. 40 Batterie: 26:45 h)
Zwei Elektromotoren stehen zur Wahl
Renault bietet für die neue ZOE Generation Antriebsvarianten mit 80 kW/108 PS und 100 kW/135 PS an. Beide Elektroaggregate sind als fremderregte Drehstrom-Synchronmotoren konzipiert und wurden von Renault komplett in Eigenregie entwickelt. Sie sind mit einer konstanten Untersetzung verbunden. Die Bedienung erfolgt wie bei einem herkömmlichen Automatikgetriebe. Elektromotor, Getriebe und Differenzial sind beim ZOE platzsparend in einem Gehäuse integriert. 
R110 (80 kW/108 PS) – Der Basismotor im ZOE ist sowohl in Kombination mit der 41-kWh-Batterie Z.E. 40 als auch mit dem neuen Z.E. 50 Akku (52 kWh) verfügbar. Das Zugkraftmaximum das Elektroaggregats von 225 Nm steht bereits bei 500 1/min bereit und ermöglicht eine besonders kraftvolle Beschleunigung aus dem Stand: Der ZOE mit R110 Motor bewältigt den Spurt von 80 auf 120 km/h in 9,3 Sekunden. Für die Beschleunigung aus dem Stand auf Tempo 100 km/h benötigt er 11,4 Sekunden. Die Höchstgeschwindigkeit liegt bei elektronisch begrenzten 135 km/h. 
R135 (100 kW/135 PS) – Der neue Elektromotor R135 ist nur in Verbindung mit der Z.E. 50 Batterie erhältlich. Im Vergleich zum R110 weist er neben einer höhere Leistung auch eine Drehmomentsteigerung um 20 Nm auf 245 Nm bei 1.500 1/min auf. Die Beschleunigung von 80 auf 120 km/h absolviert der ZOE mit R135 Aggregat in nur 7,1 Sekunden. Für die Beschleunigung von 0 auf 100 km/h braucht er lediglich 9,5 Sekunden. Die Höchstgeschwindigkeit steigt auf elektronisch begrenzte 140 km/h.
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Highlights – Der B-Modus
Neu: Bremsen per Rekuperation
Im Zuge der Aktualisierung führt Renault ein neues Fahrprogramm für den ZOE ein – den so genannten B-Modus. Dieser ermöglicht das besonders energieeffiziente Ein-Pedal-Fahren (One Pedal Driving). Dabei wird das Fahrzeug beim Loslassen des Fahrpedals durch die Energierückgewinnung des Elektromotors verzögert. Diese Verzögerung ist so kraftvoll, dass das Verwenden der herkömmlichen Bremse in den meisten Fällen überflüssig wird. 
Im B-Modus beschleunigt, bremst und stoppt der Fahrer das Auto fast ausschließlich mit dem Fahrpedal. Auch auf Gefällstrecken lässt sich der ZOE durch Loslassen des Fahrpedals verzögern, ohne dass das Bremspedal benutzt werden muss. Je nach Grad der Verzögerung steuert das System die Bremslichter an, damit nachfolgende Autofahrer rechtzeitig reagieren können. Insbesondere im Stadtverkehr sowie im Stau und Stop-and-go-Verkehr gewinnt das Fahren hierdurch an Komfort. Das Betätigen des Bremspedals bleibt weiterhin notwendig, um das Fahrzeug auf den letzten Metern zum Stillstand zu bringen. Der B-Modus zählt bereits in der Basisausstattung LIFE zur Serienausstattung und ist ab einer Fahrgeschwindigkeit von 7 km/h aktiv. 
B-Modus bringt Reichweitenvorteile
Der Elektromotor des ZOE wirkt beim Rekuperieren wie ein Generator, der Strom in den Akku einspeist. Die konsequente Nutzung des B-Modus bringt deshalb Reichweitenvorteile. Außerdem ist das Programm materialschonend, da Bremsscheiben und -beläge weniger belastet werden. Das Bremspedal bleibt im B-Modus immer betriebsbereit, etwa für eine Gefahrenbremsung. 
E-Shifter: Designobjekt mit hohem Komfortfaktor
Mit dem neuen, ergonomisch optimal platzierten und formschön gestalteten Wählhebel 
„E-Shifter“ ist es möglich, auch bei fahrendem Auto zwischen dem B-Modus und dem konventionellen D-Modus zu wechseln. Hierzu genügt es, den E-Shifter in der D-Stellung nach unten zu drücken, und das elektronische System sendet dann das entsprechende Kommando an die Antriebssteuerung. Das gewählte Fahrprogramm wird an der Mittelkonsole und im TFT-Kombiinstrument angezeigt. Weiteres Novum: Da sich die Parkbremse beim Ausschalten des Motors automatisch aktiviert und sich beim Neustart wieder von selbst löst, verfügt der E-Shifter anders als konventionelle Wählhebel über keine Stellposition „P“ mehr.
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Highlights – Infotainment und E-Mobility-Services
Bedienfreundlich, vernetzt und massgeschneidert 
Mit dem vernetzten Online-Multimediasystem EASY LINK wird der ZOE noch flexibler und Elektromobilität noch komfortabler. Neben Multimedia- und Navigationsfunktionen liefert das mit den Renault Z.E. Services und der Smartphone-App „MY Renault“[footnoteRef:3] vernetzte System maßgeschneiderte Informationen wie beispielsweise die Anzeige der nächstgelegenen freien Ladestationen in Echtzeit oder der aktuellen Reichweite. Damit untermauert der ZOE seine Vorreiterrolle bei der alltagstauglichen Elektromobilität.  [3:  Zur Markteinführung noch nicht verfügbar.] 

Das Online-Multimediasystem EASY LINK ersetzt das R-LINK Evolution und bietet nochmals mehr Bedienfreundlichkeit. So können die Nutzer mit deutlich weniger Schritten zwischen den unterschiedlichen Funktionen und Benutzerebenen wechseln. Das System erlaubt ferner die Smartphone-Integration über Apple CarPlay und Android Auto. In der Topausstattung INTENS verfügt das EASY LINK Info-Terminal oberhalb der Mittelkonsole über einen Touchscreen mit 9,3 Zoll (23,6 Zentimeter) Bildschirmdiagonale, eines der größten Displays in der Kleinwagenklasse. ZOE LIFE und ZEN sind mit einem 7-Zoll (18-Zentimeter)-Monitor ausgestattet. 
Updates „over the air“ und spezielle Services für Elektroautos
Weitere wichtige Neuerung von EASY LINK ist das komfortable Aufspielen von Navigations- und Software-Updates „over the air“. Damit wird der ZOE zum Wegbereiter für das vernetzte Automobil. Hinzu kommen Adressensuche via Google und TomTom-Services wie Verkehrsmeldungen, Informationen zu Gefahrenstellen oder zum Wetter am Zielort. 
Die speziell an die Anforderungen von Elektrofahrzeugen angepasste Navigation schlägt auf Wunsch die energieeffizienteste Strecke vor, informiert über die nächstgelegenen Ladestationen und deren Verfügbarkeit und ermittelt bei der Routenwahl die verbleibende Restreichweite unter Berücksichtigung von Topografie und Außentemperatur. Außerdem gibt das System Auskunft darüber, ob der Zielort mit dem aktuellen Ladestand erreichbar ist. Je nach bevorzugtem Fahrstil werden bei der Reichweitenanzeige zwei Bereiche auf dem Monitor dargestellt: Blau für den Standardmodus und Grün für den Eco-Modus. In dem besonders energieeffizienten Fahrprogramm verringert sich die Leistung des Elektromotors. Gleichzeitig wird die Leistung des Klimatisierungssystems zurückgefahren und dadurch Strom gespart.

Vernetzung mit App „MY Renault“ erleichtert Reiseplanung
Durch intelligente Vernetzung erleichtert Renault die Nutzung des Fahrzeugs zusätzlich. So lässt sich das On-Board-System zu einem späteren Zeitpunkt mit der Smartphone-App „MY Renault“ verbinden, die es zukünftig unter anderem ermöglicht, den Standort des Fahrzeugs zu lokalisieren oder von außen ein Navigationsziel einzugeben. Darüber hinaus wird MY Renault für den ZOE eine Reihe von maßgeschneiderten E-Mobility-Services beinhalten, mit denen die Kunden aus der Ferne den Energieverbrauch senken, den Komfort steigern und eine längere Route planen können. Hierzu zählen unter anderem:
die Steuerung der Vorklimatisierung für den Fahrzeuginnenraum. Solange das Fahrzeug an der Ladestation angeschlossen ist, wird hierfür ausschließlich Strom aus dem Netz genutzt. Der Fahrer steigt hierdurch in ein angenehm temperiertes Fahrzeug und spart Batteriestrom, was sich positiv auf die Reichweite auswirkt. 
die Programmierung des Ladevorgangs, um Zeiten mit geringer Nutzerfrequenz und günstigeren Stromtarifen zu nutzen
die Prüfung der Restreichweite 
das Auffinden und die Reservierung von geeigneten Ladesäulen entlang des geplanten Weges. Zusätzlich erhält der Fahrer stets aktualisierte Detailinformationen zu Steckertyp, Anzahl der verfügbaren Ladepunkte, Zahlungsarten und Zugangszeiten, falls diese beschränkt sind. Die Routen sind so kalkuliert, dass er nicht immer zwingend vollladen muss, sondern je nach Gesamtreisezeit flexibel laden kann. Außerdem reagiert die Routenplanung dynamisch auf Änderungen.
Premium-Klangerlebnis mit dem BOSE Sound-System
Weiteres Highlight im neuen ZOE ist das BOSE Sound-System (Option für INTENS). Mit insgesamt sieben Premium-Lautsprechern, darunter einem Tieftöner, erzeugt die in das EASY LINK integrierte Anlage mit Digitalempfang eine brillante Klangkulisse. Ein Sechskanal-Verstärker mit digitalem Soundprozessor stimmt die Wiedergabe ohne Zeitverzug oder qualitative Verluste auf die akustischen Besonderheiten des ZOE Innenraums ab.
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Highlights – Design und Interieur
Rundum moderner
Durch das rundum modernisierte Design wirkt der neue ZOE außen und innen noch wertiger. Merkmale der jüngsten Modellgeneration sind die neu gestaltete, markant profilierte Motorhaube und Voll-LED-Scheinwerfer mit Chromeinsätzen sowie den markentypischen Tagfahrlichtern in C-Form. Auch das Cockpit präsentiert sich komplett neu gestaltet und mit angenehmer Haptik. 
Das neue Gesicht lässt den ZOE dynamischer und moderner wirken. Der modifizierte Look des Elektrobestsellers von Renault beinhaltet neben neu geschnittenen Scheinwerfern in LED-Technik ein größeres Markenemblem im Hologramm-Stil und mit blauer Umrandung in der Topausstattung INTENS. Hinter dem prominent platzierten Rhombus finden sich die Stromanschlüsse für den Ladeprozess. Deutlich straffer als bei der Vorgängergeneration zeigt sich ebenfalls die Frontschürze mit großer Kühlluftöffnung (bei INTENS in Chrom-Look) und LED-Nebelscheinwerfern mit Chromeinfassung (Serie bei INTENS und ZEN; Option für LIFE).
Komplett in LED-Technik ausgeführt sind auch die weit außen liegenden, das Fahrzeug optisch verbreiternden Rückleuchten. Darin integriert sind dynamische Blinker. Weitere Blinker finden sich in den Außenspiegelgehäusen. Eine Auswahl neuer Radabdeckungen und Räder im 15-, 16- und 17-Zoll-Format sowie die neuen Karosserielackierungen in Aquamarin-Blau, Quarz-Weiß und Dezir-Rot runden den modernen und dynamischen Auftritt ab. 
Individuell personalisierbares Kombiinstrument
Das neu gestaltete Cockpit kennzeichnen das individuell personalisierbare Kombiinstrument mit 10-Zoll (25,4-Zentimeter)-TFT-Display, der neue Wählhebel „E-Shifter“ und der zentral platzierte Touchscreen für das serienmäßige vernetzte Multimedia-Navigationssystem EASY LINK. In den Ausstattungen LIFE und ZEN misst der Monitor 7,0 Zoll (18 Zentimeter) in der Diagonale. Die Topausstattung verfügt über ein hochformatiges 9,3-Zoll (23,6-Zentimeter)-Display (Option für ZEN). 
[bookmark: _Hlk17367477]Weiteres Merkmal des ZOE Cockpits: Die Mittelkonsole und die neuen Bedienfelder in den Türverkleidungen sind mit dem gleichen Polsterstoff eingefasst wie die Sitzbezüge. Ebenfalls mit Stoff bezogen ist die mittlere Partie des Instrumententrägers. Neu ist ab der Ausstattung ZEN der zu 100 Prozent aus recycelten Sicherheitsgurten und Kunststoffflaschen hergestellte Polsterstoff Recytex. Soft-Touch-Kunststoff an der Oberseite des Instrumententrägers sowie die sorgfältige Verarbeitung aller Innenraumelemente verstärken den hochwertigen Eindruck. 


Automatische Parkbremse schafft Platz für Ablagen
Der Neue Renault ZOE verfügt ab der Basisausstattung LIFE über eine elektronische Feststellbremse, die sich beim Parken des Fahrzeugs automatisch aktiviert. Die elektrische Parkbremse benötigt weniger Einbauraum als die bisherige konventionelle Handbremse, so dass mehr Platz für nützliche Staufächer entsteht – darunter erstmals auch eine Ablage zum induktiven Laden des Smartphones (Serie ab ZEN).
Durchdachtes Interieur 
Die durchdachte ergonomische Gestaltung des ZOE belegt das neue Multifunktionslenkrad mit breiterem Lenkradkranz und Daumenauflage. Optional ist für LIFE und ZEN das Winterpaket erhältlich, das den Lenkradkranz in Leder, die Lenkradheizung und die Sitzheizung beinhaltet (Serie bei INTENS).
Energie spart die serienmäßige Innenraumklimatisierung mit reversibler Wärmepumpe. Diese benötigt deutlich weniger Energie als eine herkömmliche Klimaanlage. Die Bedienung erfolgt über Drehregler. Ebenfalls durchdacht: Direkt unterhalb des Multimediadisplays sind ergonomisch günstig Bedientasten im Klavierstil für häufig genutzte Funktionen angeordnet.
Weiteres Komfortdetail für den ZOE ist das schlüssellose Zugangs- und Startsystem Handsfree-Keycard bereits ab der Basisausstattung LIFE.
Exzellenter Geräuschkomfort
Das Interieur des ZOE verbindet moderne Optik und angenehme Klimatisierung mit exzellentem Geräuschkomfort. Im Vergleich zum Vorgänger verbesserten die Entwickler nochmals die Schalldämmung des Elektrofahrzeugs. So absorbiert die neue Windschutzscheibe mit mehrschichtiger Akustikverglasung effizient Windgeräusche. Zur Verringerung von Fahrgeräuschen tragen außerdem eine Filzeinlage im Dachhimmel und eine verstärkte Schalldämmung am unteren Türabschluss bei. 
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Highlights – Aktive Sicherheit
Elektroauto mit hohen Sicherheitsreserven
Die neue Elektronikarchitektur des ZOE ermöglicht die Einführung einer Vielzahl von kamera- und ultraschallbasierten Fahrerassistenzsystemen. Mit ihnen fährt der ZOE bei der aktiven Sicherheit an der Spitze seiner Klasse.
In der Ausstattung ZEN verfügt der ZOE serienmäßig über den Fernlichtassistenten und die Verkehrszeichenerkennung. Hinzu kommen Spurhalte-Warner und Spurhalte-Assistent. Während Ersterer bei einem unbeabsichtigten Verlassen der Fahrspur mit einem Piktogramm im Kombiinstrument warnt, greift Letzterer zusätzlich korrigierend in die Lenkung ein. Der ZOE INTENS ist zusätzlich mit dem Toter-Winkel-Warner und dem Geschwindigkeitswarner ausgestattet. Zu einem späteren Zeitpunkt wird für den ZOE ab der Ausstattungsversion ZEN außerdem das aktive Notbremsassistenzsystem mit Fußgängererkennung verfügbar sein. 
Ebenso sind für den ZOE die Einparkhilfen vorne und hinten sowie die Rückfahrkamera erhältlich (Serie für INTENS). Hinzu kommt als Option erstmals der Easy-Park-Assistent, der das teilautonome Ein- und Ausparken ermöglicht. Der Fahrer muss lediglich behutsam das Fahrpedal betätigen und bremsen, während der Easy-Park-Assistent die Lenkarbeit übernimmt. Der Fahrer kann dabei bestimmen, ob er in Fahrtrichtung, quer oder schräg einparken will.
Mehr Komfort durch Auto-Hold-Funktion
Weiteres Novum: Als Ergänzung zur elektronischen Parkbremse verfügt der neue ZOE serienmäßig über die Berganfahrhilfe mit Auto-Hold-Funktion. Dies erlaubt es dem Fahrer, bei stehendem Fahrzeug den Fuß von der Bremse zu nehmen, und hält den ZOE auch an Steigungen und Gefällen in stehender Position. 
Parallel dazu erhält der ZOE ein neues, noch leistungsfähigeres Bremssystem. Auch an der Hinterachse verzögern nun innenbelüftete Scheibenbremsen mit 26 Zentimeter Durchmesser an Stelle der bisherigen Trommelbremsen. An den Vorderrädern ist der ZOE mit innenbelüfteten Bremsscheiben im 28-Zentimeter-Format statt mit 26 Zentimeter Durchmesser ausgestattet.
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Renault ZOE – Die Geschichte
Vorbild für erschwingliche Elektromobilität
Mit dem ZOE machte Renault bereits im Jahr 2013 alltagstaugliche Elektromobilität auch für breite Käuferschichten erschwinglich. Da das Modell von Anfang an ausschließlich für den Elektroantrieb konzipiert wurde, ließen sich erstmals wegweisende E-Technik-Innovationen in einem Großserienfahrzeug verwirklichen. Die Folge: Bis Ende Mai 2019 verkaufte Renault rund 150.000 Exemplare.
2018 erreichte der Renault ZOE in Europa mit 40.000 Neuzulassungen einen Marktanteil von 12,8 Prozent bei den Elektrofahrzeugen. In Österreich entschieden sich bis Ende August 691 Kunden für den rein elektrischen Kleinwagen.
Die neue Z.E. 50 Batterie und der neu entwickelte R135 Elektromotor stehen stellvertretend für die Strategie des Unternehmens, durch stetige Optimierung der Batterie- und Antriebstechnik die Alltagstauglichkeit der Elektromobilität konsequent weiter zu steigern. Seit dem Marktstart konnte Renault die Reichweite des ZOE mehr als verdoppeln und bekräftigt damit die führende Rolle des Modells unter den erschwinglichen „Zero Emission“-Modellen. 
Reichweite mehr als verdoppelt
Die erste ZOE Generation wies eine Reichweite von 210 Kilometern im Neuen Europäischen Fahrzyklus (NEFZ) und eine Leistung von 58 kW/88 PS auf. Die tatsächliche Reichweite betrug bis zu 150 Kilometer. Durch das neue, in Eigenregie entwickelte Elektroaggregat R240 konnte Renault die Ladezeit verkürzen und die NEFZ-Reichweite auf 240 Kilometer verlängern. Im neuen, realitätsnahen WLTP-Testzyklus entsprach dies der Distanz von bis zu 168 Kilometern. 
Mit der Modellpflege Ende 2016 debütierte die Z.E. 40 Batterie. Der Stromspeicher erlaubte eine Reichweite von 400 Kilometern im NEFZ und bis zu 317 Kilometern im WLTP. Anfang 2018 erweiterte Renault das Antriebsangebot für den ZOE um den 80 kW/108 PS starken Elektromotor R110, der ein noch souveräneres Fahrerlebnis ermöglichte. Mit der neuen Z.E. 50 Batterie steigt der Aktionsradius des ZOE auf 395 Kilometer im WLTP-Testzyklus. 
Die Sonderstellung des Renault ZOE für eine erschwingliche und alltagstaugliche Elektromobilität resultiert auch aus einer Reihe wegweisender Innovationen, die ihre Premiere in dem Modell hatten. Hierzu zählen die energiesparende Klimatisierung mit Wärmepumpe und das Ladesystem CHAMELEON CHARGER, das die Energieversorgung der Batterie mit einer breiten Spanne von Ladeleistungen und Stromstärken ermöglicht.
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